
Inklusive Kompetenzstelle 
für Familien und 
Fachkräfte Fürstenwalde
Systemübergreifende Unterstützung und Beratung 

aus einer Hand



AG IKS

 Praxisberatung für Kindertagesbetreuung (Landkreis Oder-Spree)

 Lebenshilfe Oder-Spree e.V. 

 Regionale Arbeitsstellen für Bildung, Integration und Demokratie 
(RAA) Brandenburg

 Stadt Fürstenwalde 

 Leiterinnen aus Kita und Hort

 Gesundheitsförderung/ Prävention LOS

 Kooperationsstelle inklusives Aufwachsen (kobra.net)



Hilferufe aus 
der Praxis 

„Die Verhaltensauffälligkeiten nehmen immer mehr zu. […] 

Meine Kollegen kommen oft an ihre Grenzen. Hilferufe 

werden klar geäußert wie: "Warum sind wir keine I-Kita? Dann 

hätten wir noch einen Heilpädagogen zusätzlich mit an der 

Seite." […] "Das Kind sprengt mir meinen ganzen Bereich, die 

anderen Kinder fallen hinten runter.“ Die zusätzliche 

Belastung ist deutlich spürbar.“ 

- Kita Kunterbunt



Bedarfsanalyse

 Ergebnisse der Schuleingangsuntersuchungen

 Konsultation verschiedener Fachbereiche und 
Netzwerke 

 Umfangreiche Befragung pädagogischer Fachkräfte 
der Kindertagesbetreuung 



Quelle: Abteilung Gesundheit im Landesamt für Arbeitsschutz, 

Verbraucherschutz und Gesundheit (LAVG)

Abb. 1: In 2019 untersuchte Einschüler*innen mit Befund einer 

emotionalen/sozialen Störung im Land Brandenburg (in %).

Abb. 2: Untersuchte Einschüler*innen mit Befund einer 
emotionalen/sozialen Störung im Land Brandenburg 
und im Landkreis Oder-Spree (2010 – 2019).

Quelle: Abteilung Gesundheit im Landesamt für Arbeitsschutz, 

Verbraucherschutz und Gesundheit (LAVG)



Stimmen aus 
der Praxis

„Die quantitative Erhebung sowie die Ergebnisse der 

Situationsanalyse der Kinder ist erschreckend und 

spiegelt sich in unserem Alltag wieder.“

- Hort Abenteuerland



Was fehlt? 

 Überblick über Unterstützungsangebote der Erziehung, 
Bildung und Betreuung 

 Niedrigschwellige Anlaufstellen für Familien und 
Fachkräfte

 Kontinuierliche Förder- und Unterstützungsleistungen 
(Übergang Kindertagesbetreuung – Schule)

 Präventive Lösungsansätze

 Prozessbegleitung der pädagogischen Fachkräfte bei 
der inklusiven Bildung, Erziehung, Betreuung und 
Versorgung in der Kindertagesbetreuung



Was es braucht

 zeitnahe und bedarfsgerechte Unterstützungsleistungen 
"aus einer Hand" für Kinder, Eltern und pädagogische 
Fachkräfte in und um Fürstenwalde 

 Eine zentrale und ebenfalls mobile, niedrigschwellige 
Beratungsstelle für Familien und pädagogische Fachkräfte

 Hilfe zur Selbsthilfe

 Gleichstellung

 Chancengleichheit



Ziele des 
Vorhabens

➢ Kinder mit besonderem Förderbedarf erhalten adäquate

und individuelle Förder- und Unterstützungsleistungen,

um ihre Teilhabe an Bildung zu gewährleisten und ihre

Chancengleichheit zu sichern.

➢ Eine niedrigschwellige, barrierefreie Beratungsstelle,

welche den Zugang zu Helfersystemen und Einrichtungen

erleichtert („Hilfe zur Selbsthilfe“) und das System als

Ganzes entlastet.

➢ Akteur*innen aus den Systemen Bildung, Soziales,

Gesundheit, Integration und Jugendhilfe im Landkreis

Oder-Spree sind gut vernetzt, kennen die Beratungsstelle

und nehmen das Beratungsangebot wahr.



Zielgruppen

- Kinder (Geburt bis Ende Grundschulzeit) mit besonderen
Bedarfen und/oder Auffälligkeiten

- Eltern/ Sorgeberechtigte

- Pädagogische Fachkräfte der Kindertagesbetreuung,
Schulen sowie der offenen Kinderbetreuung

- Fachkräfte aus der kommunalen Verwaltung



Stimmen aus 
der Praxis

„Endlich wird dieses Thema angegangen und das Konzept 

ist bedarfskonform.“ 

- Fachbereichsleiterin und Praxisberaterin Kinder, Jugend 

und Familie der AWO

„Ein IKS Berater auf Abruf wäre Gold wert.“

- Kita Kunterbunt



Mehrwert

 Zeitnahe, individuell angepasste und abgestimmte Hilfen ohne 
Bildung von Parallelstrukturen

 bestehende Angebote werden komprimiert

 Bedarf/ Kosten neuer Angebote sinken

 Multiplikator*innenausbildung

 Entlastung der Fachkräfte / Reduzierung von Arbeitsausfällen

 steigende Erfolgs- und Zufriedenheitsquote der Fachkräfte

 Eltern/ Sorgeberechtigte sind Multiplikator*innen bei der 
gegenseitigen Hilfe zur Selbsthilfe im Sozialraum

 Entwicklungsschritt auf dem Weg zu einem inklusiven 
Bildungssystem im Landkreis Oder-Spree



Rechtsrahmen

 UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK)

 UN-Kinderrechtskonvention

 Gesetz zur Stärkung von Kindern und Jugendlichen 
(KJSG)

 Behindertenpolitische Maßnahmenpaket des Landes 
Brandenburg 2.0 (BMP) 



Lassen Sie uns 
gemeinsam 
eine inklusive 
Zukunft 
gestalten!

Ansprechpartnerinnen: Frau Koch: n.koch@lebenshilfe-oder-spree.de, Frau Mende: kristin.mende@l-os.de 


